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Einfachheit im Heere
n einer herzlichen Begrüßung des neuen Kriegsminiſters

v Einem durch ein Berliner Lokalblatt fehlt ſelbſtverſtändlich
nicht das von Herrn v Einem gegenüber dem ſozial
demokratiſchen Abgeordneten Zubeil angewandte Zitat aus
dem Wallenſtein Mars regiert die Stunde Aber der
bekannte ſchwarze Kobold unterſtellte den Kriegsminiſter in
jenem Blatte die Aenderung jenes Zitats in denn Moos
regiert die Stunde Solche plutokratiſche Weltanſchauung
hegt unſer neuer Kriegsminiſter ſicherlich nicht und wird wo
ſie ſim Heere ſich einniſten und überwuchern ſollte ihr
energiſch entgegenzuwirken ſuchen Gerade nach dieſer
Richtung ſetzt man in den neuen Kriegsminiſter große
Hoffnungen

Der ſich immer vernehmlicher machende Ruf nach größerer
Einfachheit im Leben des deutſchen Heeres recht
fertigt ſich durch geſchichtliche Erfahrungen er iſt aber auch
geboten gerade durch die Anforderungen der Gegenwart
Der Schlacht von Jena ging voraus eine Zeit des Ein
ſchlafens der Armee auf den Lorbeeren Friedrichs des
Großen Die Bezugnahme hierauf trifft für unſere Zeit
nicht zu Es wird in der deutſchen Armee gearbeitet und
fortgearbeitet in einem Maße das aller Ehren und Achtung
wert iſt Das Unglück von Jena iſt weiterhin zurückgeführt
worden darauf daß die Offiziere in den leitenden
Stellungen zu alt geworden Auch das trifft auf
die heutige Zeit nicht zu Jm Gegenteil Das
Tempo des ununterbrochen fortſchreitenden Verjüngungs
prozeſſes der Armee wird von ernſten und ſach
kundigen Kennern des Heeres oft als zu ſchnell bezeichnet
Der Punkt in dem die heutige Zeit aber mit der vor derSchlacht bei Jena lngweißerheſe eine Aehnlichkeit aufweiſt

das iſt der der in der Ueberſchätzung von Aeußerlich
keiten und des materiellen Lebensgenuſſes liegt In dieſen
Beziehungen ſollte die Armee und ſollte insbeſondere der
Offizierſtand ein Gegengewicht zu bieten vermögen gegen
den verhängnisvollen Zug der Zeit und der ſogenannten
Geſellſchaft zur Entfaltung äußerlichen Glanzes und über
triebener Wertſchätzung des materiellen Lebens Das
Anwachſen des Reichtums in Deutſchland durch Induſtrie
und Handel hat eine außerordentliche Zunahme des
Komforts und des Luxus mit ſich gebracht Heute ſind es
nicht mehr allein die großen landwirtſchaftlichen Magnaten
die den größten Luxus entfalten können Noch größere
Vermögen repräſentieren heute oft Großinduſtrielle und
Großkaufleute Charakteriſtiſch hierfür iſt u daß das
Stammgut des alten brandenburgiſchen Adels der Jtzenplitze
vor einiger Zeit in den Beſitz des Zeitungsunternehmers
Moſſe in Berlin übergegangen iſt und das Haus Friedrich
Krupp in Eſſen die Waldungen und Felder der benach
barten altadligen Beſitzer v Schell und v Vittinghoff in
immer ausgedehnterem Maße aufkauft ſodaß ihre alten Herren
ſitze winzig und beſcheiden ausſehen neben der Villa Hügel
die nach ihrem Umfang und ihrem Komfort zahlreiche Fürſten
ſchlöſſer in den Schatten ſtellt Nun hat der Offiziersſtand
nach preußiſcher Tradition von jeher darauf gehalten der
erſte im Staate zu ſein und das drückt ſich naturgemäß
auch im Glanz des geſellſchaftlichen Auftretens aus Jn
Bayern ſind darin die Verhältniſſe vielfach geſüinder Dort
fällt das übertriebene Betonen der Aeußerlichkeiten fort
Beſonders in n ſchätzen es die erſten Großgrund
beſitzerfamilien ſich zur Ehre daß ihre Söhne der Armee als
Offiziere angehören Mit der im allgemeinen verbeſſerten
Lebenshaltung in Deutſchland wollte nun natürlich auch
das Offizierkorps gleichen Schritt halten und ſeine Stellung
als vornehmſter Stand behaupten Es läßt ſich alſo be
greifen wie dieſer Anſpruch die Aufwendungen für Luxus
geſteigert hat und wie ſchwer es gleichzeitig ſein wird
ihm kraftvoll entgegenzutreten Männer wie der Graf
von Haeſeler die dieſe Gefahr aufs klarſte vor
Augen ſahen und darin radikal durchgriffen ſind
leider nicht allzu häufig in der preußiſchen Armee
und doch wären ſie gerade heute dringend nötig
Nachteilig iſt auch daß die ſogen vornehmen Regimenter
deren Offizierkorps faſt nur aus Hochadel beſteht noch oft
als tonangebend gelten Gerade die bürgerlichen Offiziere
ſollten hiergegen mit mehr Selbſtbewußtſein Front machen
und der Anſicht energiſch zur Geltung verhelfen daß Ein
fachheit allezeit zu den beſten Soldatentugenden gehört hat
Gewiß geziemt ſich für jeden der auf ſich hält ſich vorGeſchmagloſigtkeit und Liederlichkeit in der Kleidung zu hüten

Engländer und Ruſſen ſehen gemeiniglich weit mehr auf
adrette Zivilkleidung als der Deutſche Aber damit iſt noch nicht
geſagt daß wie jüngſt geſchehen einem Offizier der Kragen
ſchoner als ein unvornehmes Kleidungsſtück verboten
werden mußte weil er den Anſchein erwecke als könne ſich
der Offizier nicht die genügende Anzahl reiner Kragen
halten Gerade weil der Offiziersſtand in ſolchen Dingen
gewiſſermaßen vorbildlich iſt ſollte er ſich dieſer Ver
antwortung bewußt ſein Aus dem Offiziersſtande gehen
dieſe Allüren in das Korpsſtudententum von da häufig in
das übrige Studententum und die weitere Bevölkerung über
und reizen zur Nachäffung
Derx Offizier möge ſich ſtets vorhalten daß die Er

ziehung im Heere vorbildlich auf die minder wohl
habenden Klaſſen wirkt Die Sucht ſich ſo modern wie
möglich zu kleiden und alle geſellſchaftlich für fair geltenden
Möodetorhefiten mitzumächen bleibt ſeit langem nicht
auf die wirklich wohlhabenden Kreiſe der Bevölkerung be
ſchränkt ſie gehört zu den berechtigten Eigentümlichkeiten

nicht was ſie tun Sie tragen auch dazu bei die ſich als
arbeitende Klaſſen betrachtenden Berufsſchichten den

Standpunkt einnehmen S laſſen daß es gar nichts Ver
werflicheres in dieſer Welt gebe als der verfluchten Be
dürfnisloſigkeit zu fröhnen

Sowohl nach der Seite der oberen Zehntauſend wie nach
der der drei Millionen ſozialdemokratiſcher Wähler kann
von der Armee aus eine ebenſo erwünſchte wie dringend
notwendige Wirkung im Sinne geſunderer Urteilsbildung
und Sitte ausgehen wenn man ſich an leitenden und nicht
leitenden Stellen immer wieder die ſchlichte Einfachheit
unſeres alten Kaiſers Wilhelm vergegenwärtigt
Der erziehliche Einfluß des Dienſtes im Heere iſt in ſeiner
Nachwirkung gar nicht hoch genug zu ſchätzen Wenn der
Soldat in ſeiner Dienſtzeit ſieht wie wenig Wert der
Offizier auf Aeußerlichkeſten legt die wirklich bloße
Aeußerlichkeiten ſind und nichts mit der Erziehung zur
Disziplin zur Ordnung und zur Schlagfertigkeit zu tun
haben wenn er Gelegenheit zur Beobachtung hat wie
gerade d Offiziere die ſich der Einfachheit ihrer

Lebens altung und des kameradſchaftlichen Verkehrs
efleißigen durchgängig ſich der größten Sympathien ihrer

Untergebenen erfreuen ſo kommt ihm in ſpäteren Jahren
zum Bewußtſein wie gering glänzende Außenſeiten ins
Gewicht fallen gegenüber einer treuen und ſchlicht geübten
Pflichterfüllung Den Anſporn dafür bilden aber weniger
zur Schau zu tragende Abzeichen die leider auch von oben
her heute in ihrer Anzahl immer weiter und weiter erhöht
werden als ſtraffe Selbſtzucht Oft geht ja gerade Luxus
und Bequemlichkeit mit Herrſchſucht und Kälte nach unten
Hand in Hand So würden einfache Lebensgewohnheiten
im Heere auch zurückwirken auf das Wohlwollen ſowie eine
humane das Gefühl der Soldatenehre hebende Be
handlung ſeitens der Vorgeſetzten deren Verletzung heute
gerade denjenigen Mächten die die Disziplin im Heere
untergraben möchten manche gefährliche Waffe in die Hand
gegeben hat

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kronprinz iſt geſtern zu dreitägigem Jagdaufent
halt in Oels eingetroffen Er fuhr nach dem Schloß und begab
ſich von da alsbald zur Pürſche nach Ellauth

Der Regent Prinz Albrecht von Preußen iſt geſtern
nichmittag im Blankenburger Schloß zu zehntägigem Aufenthalt
eingetroffen

Der Großherzog Wilhelm Ernſt von Sachſen
Weimar und ſeine Gemahlin Karoline werden bei Gelegenheit
ihres Beſuches am Kaiſerhofe in Berlin am 30 Auguſt an der
Nagelung und Weihe der Fahnen und Standarten ſowie am
31 Auguſt an der Kaiſerparade auf dem Tempelhofer Felde teil
nehmen Am 1 September begeben ſie ſich nach Dresden und
werden am 2 September der großen Parade bei Zeithain bei
wohnen Der Großherzog wird bei dieſer Gelegenheit ſein
Karabinier Regiment vorführen

Der Eiſenbahnminiſter Budde iſt in Begleitung ſeiner
Gemahlin von Erfurt wo er die Eiſenbahndirektion auf die um
fangreichen Aufgaben anläßlich der Kaiſermanöver hingewieſen
hat über Frankfurt a wo er auf dem Hauptbahnhof das
Souper einnahm über Mainz nach der Schweiz gereiſt dort
iſt ein mehrwöchiger Erholungsaufenthalt in Ausſicht genommen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des
Legationsrats Eckardt in Tientſin t Konſul daſelbſt
des Konſuls Eiswaldt zum Konſul in Canton

Der Zwing Uri Sage Erledigung
Wahrſcheinlich iſt mit der Bekanntgabe des Ankaufs von

Schloß Damsmühle durch den Kaiſer die ganze Hundtags
geſchichte des Vorwärts von der befeſtigten Kaiſerinſel in
Pichelswer der erledigt Als im vergangenen Frühjahr die
Verlegung der Hofjagden vom Grunewald nach dem Oranien
burger For ſt beſchloſſen worden war erwog man ſofort den
Ankauf eines Geländes zur Errichtung eines Jagdſchloſſes für
den Kaiſer Die ausgedehnten Waldungen weiſen zwar ſchon
ein Jagdſchloß St Hubertusſtock auf doch liegt dieſes abſeits
und an einer Nebenbahn welche einem bedeutenden Verkehr
nicht gewachſen iſt Es wurde dann ein Platz bei Untermühle
unweit von Birkenwerder zum Ankauf in Erwägung gezogen
Dieſes Projekt fiel jedoch zu Gunſten der Beſitzung des
Rittergutsbeſitzers Wollank aus dem Damsmühle
gehört Der Kronfiskus iſt kaum in der Lage weiter
gehenden Projekten für die nächſte Zeit Aufmerkſamkeit zu
widmen iſt doch ſchon um Damsmühle das urſprünglich vier
Millionen koſten ſollte und jetzt dank dem wohl nur durch die
Perſönlichkeit des Käufers veranlaßten Entgegenkommen des
ſeitherigen Beſitzers für 2 Millionen Mark an den Kaiſer
übergegangen iſt ſehr ſcharf gehandelt worden Ueber das
neue Jagdſchloß ſelbſt erfahren wir Abgeſehen von den Be
denken die des etwas moorigen Untergrunds wegen gegen den
Ankauf erhoben wurden entſpricht die neue Beſitzung für jetzt
vollſtändig den Wünſchen die für den Erſatz des Jagdſchloſſes
Grunewald gehegt wurden Ob ſpäter ein Umbau oder ein
Neubau an Stelle des jetzigen Schloſſes treten ſoll iſt noch
nicht entſchieden Schloß Damsmühle iſt ein einſtöckiges Ge
bäude in einfach vornehmen Stil mit hochragendem Turm Es
iſt am Mühlenbeckerſee unweit von Summt belegen und eine
Perle der Mark Brandenburg Das Jnnere birgt zahlreiche
weite und hohe Räume ſie ſind ſo angeordnet
daß Diele Geſellſchaftszimmer Speiſeſaal c das Erdgeſchoß
einnehmen Schlaf und Wohnzimmer dagegen ſich im erſten
Stock befinden Küche und Keller entſprechen allen Anforderungen
die bei der Vewirtung auch einer größeren Gäſteſchar hervor
treten würden Der bisherige Beſitzer hatte beſonders die

vön Berufsſchichten von Denen man ſagen muß ſie wiſſen Räume des Erxdgeſchoſſes mit remdländiſchen Erzeugniſſen

antiken Charakters geſchmückt ſie erinnerten an ſeine aus
gedehnten Reiſen in China Japan uſw Zu dem Schloß
gehören eine Anzahl künſtlicher Fiſchteiche von erheblichem

Wert ausgedehnte Bewäſſerungsanlagen und weite Obſtgärten
Für die Regierung ſoll nach einer offiziöſen Andeutung in der
Köln Ztg übrigens bei den Hausſuchungen und bei der

wegen der Kaiſerinſel eingeleiteten gerichtlichen Ver
folgung keineswegs die Abſicht im Vordergrunde geſtanden
haben die Beſtrafung eines Redakteurs wegen Majeſtäts
beleidigung oder wegen groben Unfugs herbeizuführen maß
gehend ſoll vielmehr die Abſicht geweſen ſein alle Mittel auf
zuwenden um einmal zu zeigen wie ſolche leichtfertigen und
bösartigen Gerüchte entſtehen die ſich mit ihrer Spitze
mit Vorliebe gegen den Landesherrn richten Nachdem der
Vorwärtks unbekümmert um ein in ſchärfſter Form abgefaßtes

Dementi ſeine Mitteilungen aufrecht gehalten habe ſei da
fernere ſachliche Richtigſtellungen bei der politiſchen Kampfes
weiſe des Vorwärts ebenſo erfolglos geweſen wären nichts
anderes übrig als den Verſuch zu machen die Nichtigkeit und
Unwahrheit jener Meldungen auf dem Wege des gericht
lichen Vorgehens vor aller Welt klarzulegen re

Das Stagnieren der Regiernngsvpolitik
Während man bisher nach allem was in die Oeffentlichkeit

kam den Eindruck haben mußte daß die Regierung der Billigung
der von ihr in Ausſicht genommenen Zollſätze ſeitens der
Handelsvertragsmächte im weſentlichen ſicher ſei iſt
dies wie wir hören in Wirklichkeit keineswegs der Fall Es
wird ja wohl offiziös widerſprochen werden Tatſache iſt
trotzdem daß Rußland ſowohl in Bezug auf den 5 Mark Zoll
als auf die Viehzölle als ſchließlich im Hinblick auf etwaige
Meiſtbegünſtigung erhebliche Schwierigkeiten macht für
deren Behebung bis jetzt kein Weg gefunden iſt Unter dem
Einfluß dieſer Tatſache wird die innere politiſche Situation ſich
naturgemäß für den Winter in der Weiſe entwickeln daß die
Regierung in ängſtlichſter Weiſe alles vermeiden wird was die
Konſervativen verletzen könnte von der Kanalvorlage
iſt demgemäß einſtweilen nicht mehr die Rede an ihrer Stelle
wird die Oderregulierung treten Die Nordd Allg Ztg ver
öffentlicht eine lahme Erklärung in der beklagt wird daß die
Kanalvorlage nicht gleichzeitig mit den Flußregulierungen an den
Landtag gebracht werden könnte da ſie im Unterſchied von den
Flußregulierungen obwohl rein wirtſchaftlicher Art von den
Parteien rechts und links leider zur politiſchen Frage ge
ſtempelt worden ſei Dadurch wäre ihre Erledigung un
möglich gemacht Die Regierung ſcheint alſo gute Weile damit
zu haben Ebenſo ſind die Ausſichten auf eine Börſen geſetz
reform die noch vor kurzer Zeit nicht übel waren ſehr
zurückgegangen Es hat in der Tat ein vollſtändiger politiſcher
Witterungswechſel wie wir ihn kurz vor der Rückkehr des
Kaiſers von der Nordlandreiſe angekündigt haben ſtattgefunden
und das Ergebnis iſt ein unſerer Auffaſſung nach höchſt un
erfrenliches Alles was nach einer Kriſis ſchmeckt wird ver
mieden werden die Regierungspolitik wird noch mehr ſtagnieren
als ſeither und die Unzufriedenheit im Volke wird ungeſtört

weiter um ſich greifen pe
Die ſächſiſchen Jnduſtriellen und die Landtagswahlreform

Der Geſamtvorſtand des Verbandes Sächſiſcher Jn
duſtrieller trat am letzten Freitag unter dem Vorſitz des
Fabrikbeſitzers Franz Hoffmann aus Dresden zu einer Sitzung
in Dresden zuſammen an der 11 Vorſtands mitglieder teilnahmen
Jm Mittelpunkt der Beratungen ſtand die Stellungnahme des
Verbandes zu der von der Regierung angeregten Aenderung
des Wahlrechts zum Landtag und die bevorſtehenden
Landtagswahlen Einem ſchon früher gefaßten Beſchluſſe
entſprechend wurde die Abſendung einer fertig vorliegenden
Eingabe an das Miniſterium betreffs Neueinteilung
der Landtagswahlkreiſe als Vorausſetzung für eine be
friedigende Wahlrechtsreform beſchloſſen da die jetzige auf einer
Unterſcheidung von Stadt und Land beruhende Einteilung
37 ſtädtiſche 45 ländliche Wahlkreiſe weder als zweckmäßig

noch bei Berechnung auf Bevölkerungsziffer und Stenerleiſtung
der ſtädtiſchen und ländlichen Wahlkreiſe als gerecht angeſehen
werden könnte Die von der Regierung ergriffene Jnitiative
zur Aenderung des jetzt geltenden Landtagswahlrechts wurde
mit Genugtuung begrüßt da die jetzige Zuſammenſetzung der
Ständekammern in keiner Weiſe dem wirtſchaftlich
induſtriellen Charakter des Königreichs Sachſen
entſpräche und viel zu jener Unzufriedenheit der Bevölkerung

Abeigetragen habe welche bei den Reichstagswahlen zum Aus
druck gekommen ſei Pflicht der Regierung ſei es jedoch
ihrerſeits Vorſchläge für eine gerechte und zweck
entſprechende Aenderung des Wahlrechts zu machen erſt dann
würde für die Jntereſſenvertretung Gelegenheit geboten ſein
ſich von ihrem Standpunkt aus zu dieſem Entwurfe zu
äußern Jn dieſem Sinne wurde beſchloſſen ſobald der
neue Wahlrechtsentwurf der Regierung bekannt geworden
ſei zunächſt von ſeiten des Vorſtandes und dann ſeitens
des Verbandes dazu Stellung zu nehmen jedoch vorher
keinen eigenen Entwurf ein zu reichen Jn einer
Ausſprache über die bisher in der Oeffentlichkeit gemachten
Vorſchläge zur Aenderung des jetzt beſtehenden Landtagswahl
rechtes wurde von mehreren Seiten vor einem berufs
ſtändiſchen Wahlrecht gewarnt da ein ſolches Wahl
recht den ſchon jetzt beſtehenden Jntereſſenkampf in außer
ordentlichen Maße verſchärfen andererſeits aber anch wenn
man als Grundlage für die Verteilung der Sitze auf die einzelnen
Berufsſtände die Kopfzahl der Angehörigen der betr Berufe
annehmen würde die Jnduſtriellen gegenüber der Landwirtſchaft
den Handwerkern und Kleinkauflenten in unangemeſſener und
der Bedeutung der Jndnuſtrie nicht entſprechenderweiſe in den
Hintergrund treten würden Um den LandtagsItkondidaten Gelegenheit zu geben die Wünſche der Induſtrie



kennen zu lernen wurde ferner beſchloſſen die bürgerlichen
Kandidaten für die bevorſtehenden Landtagswahlen in einem
Anſchreiben zur Stellungnahme zu dieſen Wünſchen aufzufordern
Es zeige ſich übrigens daß bei den diesjährigen Landtagswahlen
bereits mehr als früher die Geneigtheit der bürgerlichen Parteien
hervortrete ſelbſttätige Jnduſtrielle als Kandidaten
aufzuſtellen ſo ſind bisher bereits 6 Mitglieder des Ver
bandes als Kandidaten für die Landtagswahlen aufgeſtellt worden
und werden vom Verbande und ſeinen Mitgliedern in ent
ſprechender Weiſe unterſtützt werden Neben der Erledigung
mehrerer innerer Augelegenheiten wurde hierauf beſchloſſen die
Generalverſammlung des Verbandes am 10 November
d J in Dresden abzuhalten und bei dieſer Gelegenheit einen
Hauptvortrag über die Vertretung der Jnduſtrie in den
ſächſiſchen Ständekammern mit anſchließender Be
ſprechung und Beſchlußſaſſung auf die Tagesordnung zu ſetzen

EJ

Die elende Vizepräſidentenfrage
Der diesjährige ſozialdemokratiſche Parteitag in

Dresden wird an ſpannenden Momenten und Lebhaftigkeit
der Diskuſſion hinter ſeinen Vorgängern nicht zurückſtehen Die

elende Vizepräſidentenfrage wie ſie in den ſozialdemokratiſchen
Blättern der revolutionären Tonart genannt wird und die
Ausſprache über die für die Partei aus den Reichstagswablen
ſich ergebenden Aufgaben haben die Gemüter zum Teil jetzt
ſchon ſo erhitzt daß dieſe Spannung auf dem Parteitage ſich
in Entladungen über die Häupter gewiſſer unbequemer
Kritiker Luft machen dürfte Aus verſchiedenen Wahlkreiſen
z B aus Hamburg wird gemeldet daß die dortigen ſozial
demokratiſchen Organiſationen zum erſten Male die ihnen nach
dem Organiſationsſtatut zuſtehende Höchſtzahl von Dele
gierten auf den Parteitag entſenden werden damit das Votum
ihrer Wortführer einen möglichſt ſtarken Reſonanzboden findet
Auch Herr Bebel iſt des trocknen Tones nun ſatt Jn den
Ausführungen Vollmars in München wo der Führer der
bayeriſchen Sozialdemokraten ein Referat über das Ergebnis
der Reichstagswahl in Anregung brachte und ſich gleichzeitig
als Korreferent zur Verfügung ſtellte wittert der ewig miß
trauiſche Bebel daß die neue Taktik der Bernſtein Vollmar
Heine Göhre und anderer Akademiker in dem Referat auf dem
Parteitag propagiert werden ſolle und er erklärt in einer Zu
ſchrift an den Vorwärts zornig

Jch bin überhaupt der Anſicht daß die Zeit des Ver
tuſchens und des gegenſeitigen Komödienſpiels
vorbei iſt und wir uns klar darüber werden müſſen wie wir
zueinander ſtehen Mein Standpunkt in dieſer Frage iſt ein
ſehr einfacher Jch kann kein Bedürfnis nach einer
anderen parlamentariſchen Taktik und nach
gänzlich neuen Aufgaben für die Fraktion an
erkennen da ich in dem großartigen Ausfall der letzten
Reichstagswahlen zu Gunſten der Partei nur die dankbare
und zuſtimmende Anerkennung der Wähler zu der
Taktik die bisher die Fraktion im Reichstag innegehalten
hat und zu der Tätigkeit die ſie dort entfaltete erblicke Wir
ſind nicht in den Wahlkampf gezogen mit der Frage ob wir
künftig eine neue Taktik einſchlagen und gänzlich neue Auf
gaben in Angriff nehmen ſollen ſoudern ob die Wählerſchaft
auf Grund unſeres bisherigen Verhaltens uns auch ferner
und noch kräftiger als bisher unterſtützen wolle Die Ant
wort war wie der Ausfall der Wahl zeigt eine kräftige
Bejahung

Von dieſem Geſichtspunkte aus grenzt es meiner Meinung
nach hart an Naivetät ſich den Kopf um eine neue Taktik
zu zerbrechen und nach gänzlich neuen Aufgaben ſich umzu
ſchanuen wo auch nicht eine einzige die wir dem

t ſtellten in einer uns befriedigenden Weiſe gelöſt
wurde

Dieſe Entrüſtung des temperamentvollen Herrn Bebel dürfte
allerdings auf die die es angeht wenig Eindruck machen
Noch jedesmal vor dem Parteitag hat der heißſpornige Führer
der Sozialdemokraten allen unbequemen Kritikern und Neuerern
eine gründliche Kopfwaſchung angekündigt und es iſt nachher
doch alles beim alten geblieben Die ſogenannten Reviſioniſten
haben ſich energiſch ihrer Haut gewehrt und durch die An
nahme einer verſchwommenen Reſolution wurde ſchließlich nach
außen hin wieder die glänzende Einheit der Sozialdemokratie
feſtgeſtellt Daſſelbe Schauſpiel oder vielleicht richtiger

Poſſenſpiel dürfte auch der diesjährige Dresdner Parteitag
aufführen vorher wird allerdings Bebel noch das übliche Klein
gewehrfeuer wie die Lpz Z angekündigt in der Neuen
Zeit auf die Vollmar Heine und Göhre eröffnen Daß er
dabei aber keineswegs die ganze Partei außer den Akademikern
hinter ſich hat beweiſt ein Beſchluß der Kölner Sozial
demokraten Jn einer ſtark beſuchten ſozialiſtiſchen Verſammlung
polemiſirte der Abgeordnete Weiß gegen den Vorſchlag den
Vizepräſidentenpoſten mit einem Sozialiſten zu beſetzen weil
die Partei durch den Beſuch bei Hofe die demokratiſche und
republikaniſche Geſinnung preisgebe Dr Erdmanns Antrag
wurde indeſſen angenommen wonach die Erledigung dieſer
Frage der Fraktion überlaſſen bleibe Erdmann erklärte wenn
heute auch noch die Partei der Vizepräſidentenfrage ablehnend
gegenüberſtehe in wenigen Jahren werde dieſe im Sinne
Vollmars entſchieden ſein Gegen die Vorteile der
Uebernahme des Poſtens käme keine Unbequemlichkeit des Hof
beſuches der übrigens mit den ſozialiſtiſchen Prinzipien
nichts zu tun habe in Betracht Auf früheren Parteitagen
haben ſich ſtets die Akademiker wild zur Wehr geſetzt ſich
ſchließlich aber doch löblich unterworfen Wenn nicht alles
täuſcht wird ſich dies Schauſpiel auch diesmal wiederholen
Dazu iſt das Gewicht Bebels und ſeiner maſſiven Gründe unter

den Maſſen viel zu groß A
Kirche und Schule

Der Vorſitzende der preußiſchen General
ſynode Graf Zieten Schwerin ſendet der Kreuzztg
einen offenen Brief in dem er ſich heftig gegen die Angriffe
wendet die auf dem Pfarrvereinstage in Koburg gegen den
preußiſchen Oberkirchenrat gerichtet wurden Er ſagt u a

Für uns Angehörige der preußiſchen Landeskirchen ſcheint es
mir doch wichtig feſtzuſtellen ob wirklich die Herren Paſtoren
Vuß Niederſtein und Schall ſich in der Weiſe abſprechend
und verächtlich über unſere oberſte Kirchenbehörde aus
geſprochen haben wie das Referat im Reichsboten darſtellt
Dieſe Herabſetzung wäre um ſo verwerflicher als ſie außer
halb der preußiſchen Grenze geſchehen von Männern die
zum großen Teil kein eigenes Urteil über das Kirchen
regiment der preußiſchen Landeskirche haben können hinter
rücks an einer Stelle wo das Kirchenregiment gar nicht in
der Lage iſt ſich zu verteidigen während doch in nächſter
Zeit die Generalſynode der preußiſchen Landeskirche zuſammen
tritt und Gelegenheit böte Klagen über das Kirchen
regiment zur Sprache zu bringen Nun ſind zwar die drei
Herren nicht Mitglieder der Generalſynode vielleicht findet
ſich aber doch ein Mitglied das ihre Veſchwerden für be
rechtigt hielte und ſie vorbringen möchte Dann käme es zu

lichen Verſammlung mit Heiterkeitserfolg vorzubringen als in
einer Synode die eine arg Verantwortlichkeit trägt Dem
Herrn Superintendenten Müller und Herrn Pfarrer Wetzel
gebührt Dank daß ſie den Mut gehabt baben für ihr
Kirchenregiment einzutreten obgleich ſie wußten daß ſie aus
gelacht und verhöhnt werden würden Wenn letzterer die
Frage geſtellt hat was es für einen Eindruck machen müſſe
daß dort in ſo deſpektierlicher Weiſe von dem preußiſchen
Kirchenregiment geſprochen werde ſo glaube ich daß das Sprich
wort darauf Antwort gibt welches den Vogel beurteilt der
ſein eigenes Neſt beſchmutzt

Heer und Flotte
Das Torpedoboot S 42 das im Juni vorigen Jahres

in der Elbmündung bei Cuxhaven geſunken iſt iſt durch den
Nordiſchen Bergungsverein nach elfwöchentlicher Arbeit ge

hoben und von der Unfallſtelle nach dem Strande geſchafft
worden Mit dem Herausſchaffen des Wracks aus der ſtarken
Strömung und dem tiefen Fahrwaſſer iſt die Bergung als ge
lungen zu betrachten Es erübrigt nur noch das Wrack an
einer geeigneten Stelle anf das Watt zu ſetzen es vorläufig zu
dichten und leer zu pumpen ſowie die etwa noch in dem
Boote befindlichen Ueberreſte von drei bei dem Unfall Ver
unglückten zu bergen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Land wirtſchafts miniſter weiſt in einem Erlaß

darauf hin daß es zmeckmäßig und in Zukunft anzuſtreben ſei
mit der r k von Oedländereien für welcheimmer reichere Mittel in den Staatshaushalt eingeſtellt werden
den Schutz der durch die Schneeſchmelze oder durch Niederſchläge
gefährdeten land und forſt wirtſchaftlichen Grundſtücke zu ver
binden Die Regierungen ſollen darauf hinwirken daß an hohen
Stellen oder an Abhängen insbeſondere an bergigen Fluß
ufern Aufforſtungen zum Schutz gefährdeter Grund
ſt ücke ausgeführt werden

Parteinachrichten
Die Abtretung je eines Landtagsmandats als Aequi

valent für ihre event Unterſtützung in anderen namentlich heſſen
naſſauiſchen Wahlkreiſen beanſpruchen die Sozialdemokraten
nach Dr Arons von den Freiſinnigen in Breslau
Königsberg i Pr und Frankfurt a M

Um ſich über die allgemeine politiſche Lage und über die
rheiniſchen Parteiverhältniſſe im beſonderen auszuſprechen be
abſichtigen die rheiniſchen Nationalliberalen am
20 September einen rheiniſchen Parteitag in Eſſen abzuhalten
Herr Baſſermann hat ſich bereit erklärt die die Partei bewegen
den allgemeinen Fragen zu behandeln während Syndikus
Hirſch aus Eſſen über Verkehxsfragen ſprechen wird Jn
Eſſen ſelbſt hat ſich nach den Wahlen eine Abſplitterung von
der nationalliberalen Partei vollzogen die vom RechtsanwaltNiemeyer und dem Zeitungsbeſitzer Dr Reismann eingeleitet iſt

Der diesjährige ordentliche Vertretertag der Vereine
der nationalliberalen Jugend wird am 30 und
31 Auguſt in Mannheim ſtattfinden Auf der Tagesordnung
ſtehen außer Organiſations und Verwaltungsfragen und dem
üblichen Bericht über die bisherige Tätigkeit der einzelnen
Vereine Referate über Vorbereitungen zu den Landtagswahlen
Stellungnahme zur Sozialdemokratie Einrichtung kaufmänniſcher
Schiedsgerichte und Arbeitskammern

Der Landrat des Kreiſes Köslin v Eiſenhart
Rothe iſt unter die Zeitungsgründer gegangen An der
Spitze des Aufſichtsrats der Aktiengeſellſchaft welche die
Gründung der neuen konſervativ agrariſchen Zeitung zum Zweck
hat ſteht der Land rat v Eiſenhart Rotbe An der Gründung
haben ſich etwa 40 Großgrundbeſitzer und 10 Geſchäftsleute aus
Köslin beteiligt Jn der konſtituierenden Sitzung am 13 Auguſt
iſt die zu dem Zwecke erforderliche Summe von 120,000 Mark
ſofort gezeichnet worden und v Eiſenhart in ſeiner Eigenſchaft
als Vorſitzender des Aufſichtsrats richtet nunmehr an die Aktio
näre die Aufforderung die gezeichneten Beträge binnen einigen
Wochen bei ihm einzuzahlen

Arbeiterbewegung
Jm rhöeiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet fanden geſtern

eine Reihe Bergarbeiterverſammlungen ſtatt Alle
hielten an den bisherigen re gegenüber den Zechen
verwaltungen bez der urmkrankheit und des Wagen
nullens feſt Was die Zechen bisher getan hätten genüge in
keiner Weiſe

Verſammlungen und Kongreſſe

Der Verband deutſcher Rechtsanwalts und
Notariats Bureanbeamten der im vorigen Jahre in
Köln gegründet iſt und in Wiesbaden ſeinen Sitz hat hielt in
Hannover am Sonntag ſeinen erſten Verbandstag ab wozu
aus allen Teilen Deutſchlands 112 Delegierte erſchienen waren
Der Vorſitzende Lathe Wiesbaden erſtattete Bericht über die
Entwicklung des Verbandes Mit 250 Mitgliedern am 27 Juli
1902 in Köln ins Leben geruſen hat der Verband im Laufe des
Jahres eine Mitgliederzahl von rund 1200 erreicht die durch
Neuanmeldungen auf dem Verbandstage auf 1621 ſtieg die ſich
auf 39 Ortsvereine und 189 Orte mit Einzelmitgliedern ver
teilen Der Verein verſichert auch gegen Stellenloſigkeit

Auskand
Zur Befämpfnung der Selbſtwmorde in der

italieniſchen Armee
Angeſichts der in der italieniſchen Armee ſich erſchreckend

häufenden Selbſtmorde hat der Kriegsminiſter Ottolenghi
ein geheimes Rundſchreiben an die Militärbehörden ge
richtet in dem er allen Jnſtanzen ein zur Bekäwpfung dieſes
Uebelſtandes geeignetes Verhalten anrät Jn einer dem Vor
wärts zugegangenen Ueberſetzung lautet der Erlaß

Das Kriegsminiſterium ſieht ſich genötigt die Aufmerkſam
keit der Militärbehörden auf die Häufigkeit der Selbſtmorde
im Heere zu lenken Allerdings wirken dieſelben Urſachen die
in ällen Geſellſchaftsklaſſen eine Steigerung der Selbſtmorde
bewirken auch im Heere Da aber hier dieſe unglückliche
Neigung zum Selbſtmorde noch begünſtigt werden kann durch
die Veränderung der Lebensgewohnheiten und der Umgebung
ſowie durch die Trennung von der Familie iſt es notwendig
daß alle Offiziere und Unteroffiziere denen die Leitung der
Soidaten obliegt mit beſonderer Sorgfalt darüber wachen die
Stimmung der Soldaten gut zu erhalten indem
ſie ſich um ſie bekümmern ihre Bedürfniſſe kennen lernen für
ihre Geſundheit Sorge tragen Der Vorgeſehzte der ſich auf
dieſe Art die Liebe ſeiner Untergebenen zu gewinnen weiß
wird auch die Disziplinarvergehen verhüten können und ſomit
die Strafen die auf ſie folgen welche Strafen oft dazu bei
tragen reizbare Charaktere aus dem Gleichgewicht zu bringen
Das Miniſterium wiederholt darum den Militärbehörden die
in dieſer Angelegenheit ſchon im vorigen Jahre gegebenen
Anweiſungen und fordert dringend auf darüber zu wachen
daß die Vorgeſetzten den Soldaten gegenüber mit
Wohlwollen vorgehen ohne Schwäche aber auch ohne
übertriebene Strenge und ohne je jene väterlichen Gefühle
und Umgangsformen zu verlieren zu denen der Vorgeſetzte
im Verkehr mit dem Untergebenen verpflichtet iſt Vor allem
iſt auf das Naturell und den Charakter der Soldaten zu
achten und auf ihre Fa milienverhältniſſe die Kenntnis dieſereiner ehrlichen Ausſprache Auge in Allerdings iſt esleichter allgemeine c keine r net Umſtände iſt nötig um gelegentlich den Untergebenen helfen

oder raken zu können und ihnen gegenüber jene Rü
üben die durch beſondere Verhältniſſe geboten
allem ſind es ſchwächliche und anormale Jndividuen die zum
Selbſtmord neigen und es iſt deshalb ſtrenge Pflicht ſich
dieſer beſonders anzunehmen und ihren perſönlichen Um
ſtänden beſonders Rechnung zu tragen Das Miniſterium
empfiehlt den Militärbehörden den Offizieren und Unter
offizieren dringend dem Gegenſtande dieſes Zirkulars ihr
Jntereſſe und ihren Eifer zuzuwenden

Frankreich und Abeſſynien
Das Reuterſche Burean meldet aus Aden Nach Gerüchten

die dort eingegangen ſind die man aber noch mit Vorbehalt
aufnimmt ſind die Beziehungen zwiſchen den Franzoſen und
Abeſſyniern geſpannte geworden infolge Weigerung der
erſteren die hohen Frachtſätze auf Waren die von der Dſchibuti
Eiſenbahn erhoben werden zu zahlen Die Abeſſynier ließen die
Arbeit auf der fahrbaren Straße zwiſchen der Endſtation Dix
davona und Harrar einſtellen Man erwartet in Dſchibuti eine
Truppenabteilung der Senegaleſen

England
Obwohl die britiſche Admiralität ſonſt alsbald nach Be

endigung der Floktenmanöver den Marineoffizieren aus
gedehnteſten Urlaub zu bewilligen pflegt hat ſie ihn wie der
Münchener Allgem Ztg aus London berichtet wird in dieſem
Jahre ausgenommen in Dringlichkeitsfällen verweigert
Auf der Admiralität wird zugegeben daß die bedrohlichen
Ausſichten im Orient Grund hierfür bilden

Serbien
T Oberſt Prinz Arſen Karageorgewitſch der Bruder des

Königs übernimmt demnächſt das Kommando der Reiter
diviſion in Niſch und wird dauernd in Niſch reſidieren Er er
hält eine Apanage von 200,000 Fr Eine ſeiner wichtigſtenAufgaben zielt auf die Milderung des ſerbiſch atbaneſiſchen
Gegenſatzes ab

Aus Semlin wird gemeldet Jn der Nacht zum Sonntag
kamen hier zehn deſertierte ſerbiſche Soldaten an welche
in einem Kahn über die Save geſetzt waren Sie meldeten ſich
bei der Polizei wo ihnen die Seitengewehre abgenommen wur
den Die Deſerteure erzählten ſie hätten keinen Sold erhalten
und ſeien miß handelt worden weil ſie ihr Bedauern über
den Königsmord ausgeſprochen hätten

Provinzialnachrichten
Vom Brocen 24 Aug Witterungsbericht

Während die ſchon im letzten Bericht erwähnte barometriſche
Depreſſion an der Nordſee nordoſtwärts fortzog und hoher
Luftdruck gleichmäßig über Südoſteuropa verteilt war
dauerte am Freitag und Sonnabend hier oben das
nebelige und regneriſche Wetter fort Der Wind wehte am
Freitag Vormittag mit unverminderter Stärke weiter und nahm
erſt gegen Abend an Heftigkeit ab Mit nur kurzen Pauſen hielt

der Regen bis zum nächſten Abend an und lieferte beſonders am
Sonnabend Nachmittag bedeutende Niederſchlagsmengen Am
Sonntag Morgen löſte ſich der Nebel auf doch blieb anfangs in
mäßiger Höhe ein dichtes Wolkenmeer zurück Nachdem auch
dieſes verſchwunden war wurde die Fernſicht eine gute Der
Kyffhäuſer und zuweilen auch der Thüringerwald wurde ſichtbar
Die Temperatur die am Freitag und Sonnabend nur bis auf
12 Grad geſtiegen in den Nächten aber nur bis auf 9 bezw
10 Grad hinabgegangen war nahm geſtern bedeutend zu und
erreichte ihr Maximum mit 17 Grad Gegen Abend zog ein
heftiges Gewitter von Südweſten her über den Brocken begleitet
von einem heftigen Regen und Hagelſchauer der in wenigen
Minuten ca 20 mm Niederſchlag brachte Das Gewitter brachte
aber nur eine geringe und raſch vorübergehende Abkühlung und
am Abend zeigte das Thermometer noch 13 Grad Heute morgen
wurde der Wind der geſtern nur ſehr ſchwach aus wechſelnden
Richtungen geweht hatte unter Drehung nach Südweſten
ſtürmiſch während gleichzeitig der Brocken wieder in dichten
Nebel gehüllt wurde Die Temperatur nahm raſch ab und zeigte

en nur noch 7 Grad Nachdruck auch auszugsweiſe
unterſagt

Thale 24 Aug Neue Steuer Die Gemeinde Ver
tretung hat in ihrer letzten Sitzung die Erhebung einer be
ſonderen Gewerbeſteuer beſchloſſen welche diejenigen größeren
Betriebe zum Gegenſtand hat die mehr als 100 Arbeiter und
Arbeiterinnen beſchäftigen Die Steuer ſoll für den Kopf des
Arbeiters 6 M betragen und entſprechend der prozentualen
Steigerung der Zuſchläge zu den ſtaatlich veranſchlagten Real
ſteuern in der Weiſe ſich ſteigern daß die Steuer um 1 M für
den Arbeiter und das Jahr für jede Steigerung der Prozent
ſätze der übrigen Realſteuern um 10 Proz ſteigt Von der
neuen Steuer wird allein das Eiſenhüttenwerk mit ſeinen mehr
als 3000 Arbeitern betroffen

Wernigerode 23 Aug Verhängnisvoller SturzGeſtern abend hatte der Maſchinenwärter Meiſter in der Marſch
hauſenſchen Papierfabrik in Haſſerode das Unglück beim Schmieren
der Dampfmaſchine auszugleiten und in das Getriebe zu ſtürzen
Der Tod trat nach kurzer Zeit ein

Mühlhauſen 24 Aug Schlußfeier Ein Opferſeines Berufes Die hieſige Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung iſt heute geſchloſſen worden Um 7 Uhr abends
fand die offizielle Schlußfeier und die Verteilung der Ehren
preiſe ſtatt Ein Opfer ſeines Berufes iſt der hieſige Arzt
Dr Schloß geworden Derſelbe hatte ſich bei einer vor mehreren
Tagen von ihm vorgenommenen Operation eine ſchwere Blut
vergiftung zugezogen woran er am Sonnabend geſtorben
iſt Der Verblichene hat ein Alter von 48 Jahren erreicht

Seehauſen i 24 Aug Verhaftung Nach einem
Verhör im hieſigen Amtsgerichte wurde der Bahnhofswirt Walter
aus Werben verhaftet Er ſteht im Verdacht einen Meineid ge
ſchworen zu haben

Ordensyverleihungen Verliehen wurde Dem Eiſenbahnſtations
vorſteher zweiter Klaſſe a D Schüler zu Sondershauſen bisher zu Zahna
im Kreiſe Wittenberg der Königliche Kronen Ordeu vierter Klaſſe dem peuſ
Eiſenbahnweichenſteller Anguſt Pfefferkorn zu Lennewitz im Kreiſe Merſe
burg bisher in Dürrenberg und dem penſ Bahnwärter Ernſt Uh le zu Langen
bogen im Mansfelder Seekreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Der Regterungs und Forſtrat von
Freyer aus WMeerſeburg iſt als Hilfsarbeiter in das Miniſterium für Land
wirtſchaft Domänen und Forſten berufen worden

Perſonalveränderungen in der Urmee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven H7ere Prinz Ernſt vonSachſen Aitenburg Herzog zu Sachſen Major à la surte des 1 Garde
Reg zu Fuß und des 8 Thür Jnf Reg Nr 153 kommandie t zur Dienſt
leiſunng beim großen Generalſtabe zum Generalkommando des 4 Armeekorps
kommandiert v Schwartz Obelt z D im Landw Bezirt Deſſau zuletzt
in der Landw Juf 1 Anfgebote Deſſan früher im 5 Hannov Jnf Reg
Nr 165 zum Be irksoffizier beim Landw Bezirk Brandenburg a H ernannt
v Steinsdorff Oberlt im 7 Thür Jnf Reg Nr 95 unter Verſetzung
in das Brannſchweig Jnf Reg Nr 92 und unter Beförderung zum Haupim
zum Komp Chef ernannt Riemann Lt bei der Untexoff Schute in Marien
werder in das 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Se ip Lt im Füſ Reg GeneralFeld marſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 zur Unteroſf Schule in
Marienwerder Rohr Lt bei der Unteroff Schule in Potsdam in das
3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 Brix Lt bei der Unteroff Schule in
Weißenfels in das 7 Thür Juf Reg Nr 96 Goertz Oberlt an der
Untzeroff Sehnle in Jülich zur Unteroff Schule in Weißenfels verſetzt Schuls
Lt im Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 7
Hartmann Lt im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 zu Oberlts befördertMüller Max Lt im Füſ eg General Feidmarſchall Graf Blumenthal
Dagdeburg Nr 36 vom Seplember d J ab auf ein Jahr zur Dienß
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nnov Train Bat Nr 10 kommandiert Boetticher Lteng drhe Oſtaſiat FeldArt Abteil jrühere Gliederung im 1 Thür
dert Reg dngeſtelli Hahn Major deim Stabe des Thür Huſ Reg

12 zum Kemmandenr des Huſ Reg Landgraf Friedrich II von Heſſen
emnburg 2 Kw cheſſ Nr 14 ernannt v d Schulenburg Major und

Adjutant der 2 Tav Jnſp zum Stabe des Thür Huſ Reg Nr 12 verſept
v Pappriß PDajor oggreg den Ulan Reg Hennigs von Treſfenfetd Alt
märt Nr 16 mit dem 24 d M zum Kommandeur dieſes Reg ernannt
Loppe Lt im FußArt Reg Encke Magdeburg Nr zum Oberlt be
föidert Joch mann Lt im 4 Thür Jnf Rea Nr 72 vom 1 Okt d Jab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung zum TelegraphenBat Ar 2 kommandiert

Paulus Der t im 3 Niederſchleſ Juf Reg Nr 50 mit Ende September
von dem Komm do zur Dienſtleiſtung vei der Gewehrfabrik in Erfurt enthoben
v Hagen Li im 2 Kurheſſ Jnf Reg Nr 82 vom 1 Okt d J ab auf
unbeſtimmte Zeit in dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei der Gewehrfabrik in
Erfurt an z Zt im Feld Art Reg Prinz Regent Luitpold von Bayern
Magdeburg r 4 desgl bei der Geſchützgießerei v Karlinski gen

v Carlowi Lt im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 desgl bis zum 30 Sep
tember 1904 bei der Munitionsſabrik belaſſen Koſſmann Oberlt im
7 Thür Jnf Weg Nr 96 vom 1 Okt d J ab auf ein Jahr zur Dienſt
leiſtung bei der Gewehrfabrit in Danzig Ramm Oberlt im Niederrhein
Füſ Reg Nr 39 Peterek Oberit im 5 Lothr Jnf Rea Nr 143 desgl
bei der Gewehrfibrik in Erfurt kommandiert Maenß Fähnr im Jnf Reg
Fürſt Leopold von Auhalt Deſſau 1 Magdeburo Nr 26 v Beaulieun
Fähnr im Füſ Reg General Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeburg
Nr 36 v Rud olphi Fähnr im Torgauer Feld Art Reg Nr 73 OttoFähnr im 3 Thür Juf Reg Nr 71 Coſack Fähur im 1 Thür Feld
Art Reg Nr 19 Schaefer Fähnr im Fuß Art Reg Encke Wagdeburg
Nr 4 Heye Kaßßpohl Fähnrichs im Magdebdurg Pion Bat Nr 4 zu
Lts mit Patenz vom 19 Ruguſt 1902 Hoffmann Fähnr im Juf Reg
Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 Fiſcher
v Stoephaſeins Fähnr im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 Stude
Fähnr im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 v Rohr Fähnr im Magdeburg
Fuſ Reg Nr 0 Meisner Fähnrx im Allmärk Feld Art Reg Nr 40
v Gentil de Lavallade Fähnr im Jnf Reg Graf Boſe 1 Thür
Nr 21 v Maltitz Fähnr im Oldenbg Tr g Reg Nr 18 dieſer unter
Berſetzung in do s Ulan Reg Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16 von
Borſcke Fähnr im 4 Magdeburg Jnf RNeg Nr 67 zu Lis Apel
Unteroff im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 v Wuthenou Unteroff im
Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 v Wentzel Unteroff im
Thür Huſ Reg Nr 12 Otto im 6 Thür Juf Reg Nr 95Roſencrantzz Unleroff im Fuß Art Reg Encke agdeburg Nr 4 zu
Fähnrichs defördert Abſchiedsbewillignngen Jm aktiven
Heere v Siha ch Oberſt und Kommandenr des Ulan Reg Hennigs von
Treffenfeld Altygärtk Nr 16 dieſem mit der Erſonbnis zum Tragen der Reg
Uniſorm v vieſe Oberlt im Magdeburg Drag Reg Nr 6 mit der
geſetzlichen Penſſton der Abſchied bewilligt v Frankenberg u Ludwigs
dorf Fähnr im Magd burg Drag Reg Nr 6 zur Reſerve beurlaubt
Jm Sanitäts Corps Pr Boldt Oherarzt beim Sarde Jäger Bat
unter Befördeynng zum Stabsarzt zum Bat Arzt beim 3 Bat 3 Thür
Jnf Reg Nr 71 ernannt

Blanke uburg Harz 24 Aug Einbruchsdiebſtahl
Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag iſt in einer
hieſigen Hauptſtraße ein äußerſt frecher Einbruchsdiebſtahl ver
übt worden Der Dieb zertrümmerte zwei Ladenfenſterſcheiben
des Uhrmachers Grube hier und entwendete die größte Zahl der
auf zwei Querbrettern im Schaufenſter liegenden Uhren im
Werte von 2900 M Auf der Flucht verlor der Dieb mehrere
Uhren welche dem Eigentümer zurückgegeben werden konnten

Goslar 24 Aug Das volkstümliche Wetturnen,
das vom hieſigen Turnklub Jahn alljährlich auf Reunenbergs
Bleiche veranſtaltet wird fand geſtern ſtatt Es hatte ſich
wieder eines ſehr ſtarken Zuſpruches von Turnern und Zu
ſchauern zu erfreuen 98 Turner von hier und auswärts
hatten ſich zum Wettkampfe eingefunden Bei den einzelnen
Turnübungen wurden teilweiſe hervorragende Leiſtungen erzielt
im Stabhochiſpringen 1,75m im Weitſpringen 5,74m im Stein
ſtoßen 6,64 m im Gewichtheben 75 kg mit beiden Händen
wurde mehrmals die Höchſtpunktzahl erreicht Preiſe erhielten
u den 1 Preis H Faber Algermiſſen mit 43 Punkten den
2 A Lühr Oſterode 42 3 Martin Sergel Hildesheim 40
4 H Brennecke Algermiſſen 40 5 Peters Gleidingen 38 /2
6 Eduard Szelinsby Hildesheim Adolf Meuſer Stendal und
Karl Weite er Algermiſſen 38 7 Karl Kraut Stendal Paul
Emmerling WWolfenbüttel und Heine Braunſchweig 37

Lauterberg a 24 Aug Ein weihung Geſtern fand
die vom hieſigen Harzklub Zweigverein veranſtaltete Einweihung
des neu bergeſtellten Tonriſtenweges erſter Ordnung Ravens
berg Stöberrhai ſtatt Die Feſtteilnehmer verſammelten ſich in
anſehnlicher Zahl im Laufe des Vormittags auf dem Ravensberg
und traten dann uach kurzer Raſt unter den Klängen unſerer
Kurkapelle gemeinſam die Begehung des neuen Weges bis zum
Stöberhati arn woſelbſt gegen 3 Uhr das Feſteſſen ſtattfand
an dem ſich etwa 100 Perſonen beteiligten Der Weg führt in
einer Länge von 5,4 km faſt ausſchließlich auf braunſchweigiſchem
Gebiet duuvch ſchattenreichen Hochwald neben der Grenztrift her
Zur Anlage hat der Hauptverein 1000 M beigeſteuert

Buttſtädt 24 Aug Feuersbrunſt Bei dem geſtrigen
furchtbaren Gewitter ſchlug der Blitz in eine der auf der
Töpferei ſtehenden Scheunen ein und zündete Jnnerhalb

kurzer Zeit ſtanden ſechs Scheunen die ſämtlich mit Feldfrüchten
bis obenan vollgeſtopft waren in hellen Flammen Bei dem
herrſchende furchtbaren Sturme mußte ſich die Feuerwehr mit
allen Kräften um die Rettung der hinter den Scheunen
liegenden Aohnhäuſer und Nebengebäude bemühen was ihnen
auch gelang

Weimar 24 Aug Feuer im DamenpenſionatEin gefährliches Feuer brach am Sonnabend abend nach 10 Uhr
in einem hieſigen Damenpenſionat aus Der Privatgelehrte
Dr Ludwig von Scheffler und ſeine Gattin unterhalten in ihrem
an der Ecke der Wörth und Grunſtedter Straße gelegenen
Hauſe ſchon ſeit vielen Jahren ein wohl berufenes Penſionat
das ſehr zahlreich von jungen Damen aus guten Familien
beſucht wird Aus dem Manſardenſtock dieſes Hauſes ſchlugen
am Sonnabend abend um die genannte Zeit plötzlich lodernde
Flammen heraus die binnen kurzem das ganze Geſchoß ergriffen
Jn dieſem befanden ſich außer der Kammer eines Dienſt
mädchens eine Reihe von Schlafgemächern für Penſionärinnen
ferner auch ein Bibliothekzimmer Auſ den Korridoren ſtanden
zahlreiche Schränke die mit Kleidern Hüten uſw gefüllt waren
Faſt das ganze Manſardgeſchoß mit allem was darin war iſt
verbrannt Betten Kleider Möbel Teppiche Bücher alles iſt
ein Naub der Flammen geworden Blätter der brennenden
Bücher wurden vom Luftzug weithin in andere Straßen ge
tragen Glücklicherweiſe hatte ſich noch niemand von den Haus
inſaſſen zu Bett begeben und ſo iſt kein Menſchenleben verloren
gegangen oder gefährdet geweſen Wie das Feuer entſtanden
iſt ſteht augenblicklich noch nicht ganz ſicher feſt

Apolda 24 Aug Mormonen haben ſeit einigen Tagen
hier ihr Domizil aufgeſchlagen und verſuchen für ihre Sekte
Proſelyten zu machen durch Verteilung von Broſchüren Jn
Preußen ſind dieſe Anhänger der Vielweiberei ausgewieſen
worden ſie ſcheinen ſeitdem nach den anderen Bundesſtaaten
ihre Tätigkeit verlegt zu haben

Jlwenau 25 Ang Zum Direktor des Thüringiſchen
Technikums wurde in der letzten Gemeinderatsſitzung an
Stelle des Herrn Jentzen welcher aus Geſundheitsrückſichten
um Entbindung von ſeinem Amte gebeten hatte Jngenieur
Georg Schmidt gewäßhlt

J Eisfeld 24 Aug Bahnbau Von Erfurt trafen
mehrere höhere Eiſenbahnbeamte hier ein welche ſich nach
Lichtenau begaben um das Terrain von dort bis Fehrenbach zu
beſichtigen Es handelt ſich um den Bau einer Schmalſpurbahn
von Lichtenau nach Fehrenbach

O Koburg 24 Aug 35 Mark für eine 1000 MarkAktie Die ſeit einigen Jahren beſtehende aus Privatbeſitz
h

in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelte Schuberts Bier
brauerei und Malzfabrik Oberſieman Koburg hat
mit der Entwickelung der anderen Brauereien infolge der
hieſigen ſtarken Konkurrenz bei gedrückten Preiſen nicht Schritt
halten können und ſich veranlaßt geſehen eine Sanierung ein
treten zu laſſen es iſt daraufhin in der Generalverſammlung
der Aktionäre vom 9 März d J der Beſchluß gefaßt das
Grundkapital der Aktiengeſellſchaft auf 52,000 M herabzuſetzen
und zu dieſem Zweck die Aktien im Verhältnis von 4 zu 1 zu
ſammenzulegen Auch dieſe Sanierungsverſuche die nunmehr
eine 1000 Mark Aktie noch mit 250 M bewerten ſcheinen zur
Kreditgebung nicht beizutragen denn heute wurde eine im
Privatbeſitz befindliche Aktie Nr 193 über 1000 M auf Be
treiben eines Gläubigers in einem Zwangsenteignungstermin
mit feilgeboten und für ein Höchſtgebot von 35 M verkauft das
ſind gerade 3 Proz des Nennwertes

Altenburg 24 Aug Die Manöver haben ſich in der
vergangenen Woche ganz in der von uns vorausgeſagten Weiſe
abgeſpielt Am Donnerstag wurde der im Süden ſliehende
Feind von dem 74 Feldartillerie Regiment über die Täler des
Gerſtenbachs des Kleinen Jordans und der Blauen Flut zurück
gedrängt Am Freitag und Sonnabend wurden die Höhenzüge
an der unteren Sprotte verteidigt während vom 75 Artillerie
Regiment das obere Sprottengebiet vom Feinde geſäubert
wurde Das Brigademanöver das am Montag begonnen hat
wird ſich an der unteren Sprotte und der Pleiße abſpielen
dann aber in der Hauptſache zwiſchen der Blauen Flut und
dem Gerſtenbach Am Freitag werden die Truppen den Oſt
kreis verlaſſen und den Kampf zwiſchen der Elſter und der
Saale fortſetzen
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Zu der Notiz das Gemälde Dianaga im Bade
von Rubens ſei aus dem Beſitz des Kaiſers auf deſſen
Wunſch im Anustauſch gegen äußerſt wertvolle hiſtoriſche
Miniaturen an die Berliner Galerie gelangt wird der Voſſ
Ztg geſchrieben Dieſe Nachricht iſt mit allen Details völlig
unrichtig Vie Diana iſt ein Geſchenk des Kaiſers an die
Berliner Galerie ſie iſt nie photographiert auch niemals auf
400,000 M geſchätzt worden Die fraglichen Miniaturen von
Mitgliedern des Hohenzollernhauſes ſind aus dem Beſtand der

von der Galerie als zur Ausſtellung nicht geeigneten und
magazinierten Stücke entnommen Sie kommen der Mehrzahl
nach aus altem königlichen Beſitz und wurden weil dieſe
Magazinbeſtände aufgelöſt werden ſollen dem Oberhofmarſchall
amt wieder zur Verfügung geſtellt wie dies regelmäßig mit
den zur Aufſtellung nicht mehr geeigneten Kunſtwerken aus
altem königlichen Beſitz geſchieht Der Kaiſer hat außer der

Diana von Rubens den ſechs Statuen der Generale Friedrichs
des Großen von Schadow u a und der Venus von Pigalle
auch noch eine Reihe wertvoller byzantiniſcher und altveneziani
ſcher Bildwerke die in dem Umgang hinter der Friedenskirche in
Potsdam aufgeſtellt ſind dem Kaiſer Friedrich Muſeum in dem
eine große Sammlung ſolcher Skulpturen vereinigt werden wird
zum Geſchenk gemacht

Von der berühmten photographiſchen Karte
des Himmels iſt wie aus Paris berichtet wird der vor
bereitende Teil d h die zahlreichen für die Aufſtellung des
photographiſchen Katalogs notwendigen Beobachtungen gegen
wärtig vollendet Es handelt ſich um ein wahrhaft gigantiſches
Werk das von den Hauptobſervatorien der Welt auf die An
regung und unter der Leitung des Pariſer Obſervotoriums
unternommen iſt Der Katalog allein enthält nicht weniger als
3 Millionen Sterne die gemeſſen ſind oder werden um als
Merkzeichen für die photographiſche Karte zu dienen Die letztere
wird mehr als 20 Millionen Sterne enthalten zehnmal mehr als
die beſten gegenwärtigen Karten Alle Sterne des Himmels
bis zur vierzehnten Größe werden darin vertreten ſein 22,000
Platten die alle Teile des Himmels zweimal enthalten werden
dazu hergeſtellt

Die 32 Wanderverſammlung des DeutſchenPhotographen Vereins in Dresden wurde am Freitag
den 21 Auguſt geſchloſſen Jn der Schlußſitzung wurden zu
Vorſitzenden wieder Herr K Schwier Weimar und Herr
Sonntag Dresden gewählt Hierauf führte Herr Hermann
Lindenberg Dresden Neuſtadt ſeine neueſte automatiſche Heiß
Satiniermaſchine vor ſowie Herr A H Anders Dresden
Pfotenhauerſtraße 43 ſeine neueſte elektriſche Heizung der Heiß
Satiniermaſchine Heureka Darauf hielt Herr E Hirſch
Leipzig einen längeren Vortrag Ueber Ozotypie mit inter
eſſanten Demonſtrationen Ozotypie ein vereinfachtes Kohlen
druckverfahren ergibt ohne beſondere Uebertragungen rechtſeitige
farbige Bilder die ſich durch ihre außerordentliche Haltbarkeit
und Feinheit auszeichnen E Hirſch Leipzig hat das Verfahren
nach eigenen Jdeen ausgearbeitet und erläuterte ſeine Er
fahrungen an einer Sammlung von größeren Bildern aus dem
photographiſchen Atelier Georg Brokeſch Leipzig Hierauf er
ſtattete Herr Profeſſor Dr Bruno Meyer Berlin einen aus
führlichen kritiſchen Bericht über die photographiſche Ausſtellung
der diesjährigen Wander Verſammlung der nach ſtenographiſcher
Aufnahme in der Deutſchen Photographen Zeitung in Druck
gelegt werden wird Jm allgemeinen faßte der Redner das
Urteil dahin zuſammen daß einmal die photographiſchen
Leiſtungen eine Schwenkung nach der modernen Richtung hin
genommen haben und daß zweitens Dresden eine ganz hervor
ragende Jnduſtrie beſitzt und die Ausſtellung überhaupt
einen glänzenden Eindruck hervorgebracht hat An den
faſt zweiſtündigen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen
Vortrag ſchloß ſich die Bekanntgabe der zuerkannten
Preiſe für die ausgeſtellten Gegenſtände Unter den
Ehrenpreiſen befand ſich ein vom Kronprinzen Fried
rich Auguſt geſtiſteter Gladiator aus Bronze Dieſer Ehren
preis wurde beſtimmungsgemäß dem Jnhaber derjenigen ſilbernen
ſächſiſchen Staatsmedaille zuerkannt welcher von dem Preis
gericht als der würdigſte bezeichnet wurde Es erhielten die
erſte Staatsmedaille Heinrich Ernemann G für Camera
Fabrikation die zweite Staatsmedaille und den Ehrenpreis des
Kronprinzen die Neue Photographiſche Geſellſchaft G in
Steglitz bei Berlin die dritte Staatsmedaille Römmler u Jonas
Dresden die vierte Staatsmedaille die Firma Hüttig u Sohn
Dresden Erſte Preiſe errangen die Photoſkulptur Geſellſchaft
Selke Berlin H J Tollens Dortrecht Rudolf Lichtenberg
Osnabrück Prof von Jan Straßburg die Photographenſchule
von Ernſt Sonntag Dresden Trachau die Buchbinderei Aktien
geſellſchaft vorm Fritſche Leipzig Dr Höhn u Co in Düſſel
dorf die Aktiengeſellſchaft Voigtländer u Sohn Braunſchweig
und Max Blochwitz Dresden Außerdem wurden vergeben 28
zweite Preiſe 8 dritte Preiſe 6 ehrenvolle Erwähnungen eine
Anzahl Stiſtungspreiſe und 1 Diplom an die Photograpbhiſche
Geſellſchaft in Wien für die Unterſtützung der Ausſtellungen
des Deutſchen Photographenvereins Nach Erledigung der
Tagesordnung ſchloß die 32 Wanderverſammlung des Deutſchen
Photographenvereins

Vermiſchtes
Ein diebiſcher Pyilologe

Berlin war ein 27 Jahre alter Kandidat des höheren Schul
umtes namens Damrow zur Aushilfe beim Turnunterricht her
angezogen worden Nach den erſten Stunden die er mit einem

Fahnenstoff
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anderen Lehrer gemeinſchaftlich geteilt hatte kam es zu einer
unliebſamen Entdeckung Die Unterſekunda und die Obertertia
hatten geturnt Die Wertſachen Portemonnaies uſw der
Schüler waren wie immer geſammelt und in einem neben der
Turnhalle gelegenen Zimmer in einen nicht verſchloſſenen Schrank
gelegt worden Dorthin hatte auch der andere Lehrer 240 M
eingezogenes Schulgeld gelegt Nach der Turnſtunde ſtellte ſich
herans daß von dieſem Gelde 40 M fehlten Die Schüler
traten ſämtlich an und wurden vergebens befragt Da kam am
nächſten Tag eine neue Ueberraſchung Der Vater eines
Schülers der Jnhaber eines Bank und Wechſelgeſchäſts
namens R brachte die Nachricht daß ſeinem Sohn während
derſelben Turnſtunde 30 M und ein Fünfdollarſtück aus
dem Portemonnaie entwendet worden ſeien Der
Schüler hatte in den Ferien ſeine Großmutter in Amerika be
ſucht und von dieſer das Fünfdollarſtück mitgebracht Obwohl
ihm Erſatz des geſtohlenen Betrages angeboten wurde machte
RM doch Anzeige bei der Polizei Dieſe ermittelte daß in der
kritiſchen Zeit in einer Wechſelſiube am Anhalter Bahnhof ein
Fünfdollarſtück in deutſches Geld umgeſetzt worden war und
zwar von einem Mann deſſen Beſchreibung auf Damrow ge
nau paßte Ein Kennzeichen war insbeſondere das hellblonde
Haar des Kandidaten Damrow wurde zur Rede geſtellt aber
er wies den Verdacht mit gut geſpielter Entrüſtung von ſich ab
Auch den Rat bis zum nächſten Mittag den entwendeten Be
trag zu erſetzen ließ er völlig unbeachtet er unternahm nicht
das Geringſte ſeinen ſchlimmen Fehler wieder gut zu machen
Nunmehr wurde er verhaftet und dem Unterſuchungsgefängnis

zugeführt während ſeine Mutter den Betrag deckte Der Mann
hatte das Geld in liederlicher Geſellſchaft verjubelt

Fußgängerleiſtung eines Landpoſtboten Jn dem württem
bergiſchen Pfarrdorf Gammesfeld wurde der Landpoſtbote
J A Strauß beerdigt Er war 75 Jahre alt geworden und
hatte 47 Jahre lang als Poſtbote zu Fuß auf verſchiedenen
Strecken Dienſt getan Das Vezirksblatt nahm ſich die Mühe
die Geſamtſtrecke die Strauß im Dienſt marſchiert iſt zu be
rechnen Demnach hat Strauß 359,827 Kilometer dienſtlich
zurückgelegt das iſt etwa das Neunfache des Erd
umfangs

Ueberfall anf einen Schutzmann Jn Wiesbaden wurde in
der Nacht auf Montag der Schutzmann Geyer von zwei zwanzig
jährigen Burſchen Fröhlich und Guckes im Gartenfeldweg durch
Meſſerſtiche lebens gefährlich verletzt Die beiden Bur
ſchen wurden noch in der Nacht auf dem Bahnhofgelände wo
ſie in einem Möbelwagen ſchliefen verhaftet Geyer liegt be
ſinnungslos im Krankenhaus

Ein deutſcher Dampfer geftrandet Einem in London ein
getroffenen Lloydtelegramm aus Kapſtadt zufolge iſt der deutſche
Dampfer Gertrud Wörmann Kapitän Pärow der auf
der Reiſe von Swakopmund nach Kapſtadt war bei Port Nolloth
an der Weſtküſte des Kaplandes vollſtändig wrack geworden
Die Strandung erfolgte in dichtem Nebel zwölf Meilen ſüdlich
von Kap Molloth Alle an Bord befindlichen Perſonen und die
Poſt ſind gerettet Schiff und Ladung ſind verloren Der
Dampfer war 1885 aus Stahl erbaut er hatte 1000 indizierte
Pferdekräfte und 1743 t brutto und 1092 t netto Raumgehalt
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Waldauer Braunkohlen St Aktlen 190203 19
Wegelin Hübner Aktien 1992
Wersoheu Weissent Braunk Akt 1902 03 15
Zeitrerbaschinenba Akt Sohaede 190102 7
Zeltaor Paraff, u Solaröltabr Aki 190203 9
Znekerrafinerle Halle Aktien 1601 02 30
Bruckd Nletl Bergb Ver Kuxe r
Konsolidirie Ffännersohaft Kuxe 1902 25M
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Die Kurse dar mit hearelohneten Papiere varatahen eiah in Mark
kür ein So

Spiritus
Nordhausen 24 Aug Branmtwein 55 Vor furVass a Brennerei 65,00 67 do desgl 40 Vol 59,900 61 A

T ttam burg 24 Aug Spiriin ruhig August 1512 Br 15 G
August September 15/2 r 15 G September Oktober 1512 Br 15 G
Okiober November 152 Br 15 G

a rie 24 Aug Spiritag fest Aug 37,75 Sopibr 38 90
Sept Dez 39 50 Jan April 36,09

aM Schneidin grosser 6 rAuswahl alle a Leipzigerstr 94
AltghHed des Rabatt Spar Vereins



Zum Kaisertage an
Weisse Kleider Stoffe Pertige weise Kinderkleider

in anerkannt grösster Auswahl

Fertige Fahnen und Fahnen Stoffe
in allen Preislagen

Gardinen BReste
Gardinen vom Stück
Gardinen abgepasstSpachtelzugga armenausrangierte Muſter ſpottbillig

ritz TelS

Wäſche Fabrik
Merſeburger Strafe 165 parterre

beim Avpollotheater
e

Vereinigung der Deutschen Besitzer Türkischer Staatspapiere
Hierdureh laden wir die Besitzer von Titeln der Tüäürkischen Konvertierten Staatsschuld Serten

O und HD sowie von Türkenlosen welche sich bei unserer Vereinigung angemeldet haben zu einer
Versammlung am biengtag den 1 September a vormittags Il Uhr

im Generalversammlungssaale der Fondsbörse zu Berlin Eingang St Wolfgangstrasse ein
Tagesordnung

r

1 Bericht des Vorstandes
2 Vorlage und Erörterung des neuen Entwurfs des sogenannten Vnifikations Dekrets der Kaiserlich

Ottomanischen Regierung dureh welches Abänderungen des Dekrets vom 28 Mouharrem 1299 /20 De
zember 1881 herbeigeführt werden sollen

Eintrittskarten zu der Versaminlung werden durch das Sekretariat der Vereinigung die Deutsche Treu
hand Gesellschaft, Berlin W s Französischestrasse 63/65 allen Personen zugestellt welche ihren
Besitz an Türkischer konvertierter Staatsschuld bei der unterzeichneten Vereinigung angemeldet haben

Zerlin Frankfurt a Hamburg und Stuttgart den 22 August 1903Der Vorstand der
Vereinigung der Deutschen Besitzer Türkischer Staatspapiere

Arthur Gwinner Direktor der Deutschen Bank Vorsitzender Dr Arthur Salomonsohn Gesechäftsinhaber
der Diskonto Gesellschaft stellvertretender Vorsitrender Carl Borgnis in Firma Gebrüder Bethmann Komm RatOtto Branunfels in Firma Jacob 8 H Stern Carl nrotenſerz Geschäftsinhaber der Berliner Handels
Gesellschaft Geh Komm Rat Edm Helfft in Firma N Helfft Co Wilhelm Kuecezynski in Firma Wilhelm
Kuezynski Reg Rat a D Dr Ernst MHagnus Komm Rat Ernst Heyer in Firma E J Meyer KarlMommsen Direktor der Mitteldeutschen Kreditbank Alexander von PHaum Geh Komm Rat Stuttgart
Geh Justizraf Dr J Riesser Direktor der Bank für Handel und Industrie Hax M Warburg in Firma

M M Warburg Co Hamburg

y224 ,50 5
Publikationen der Historischen Kommission für redie Provinz Sachsen u das Herzogtum Anhalt genBeschreibende Darstellung der älteren Ammiige

Bau und Kunstdenkmäler obebder Provinz Sachsen Mass
a Nau Winter DaletotsDie Stadt Vaumburg

nach Mass 25 MarkBearbeitet

aus erstklassigenvon Dr Heinrich Bergner Pfarrer zu Nischwitz S A e
StoffrestenLex OKtav VIII und 322 geh mit 162 in den Text gedruckten Ab

bil dungen 20 Lichtdruck Tafeln und 1 Stadtplan

und Partiestoſfen
Garantie für tadellosen Sitz

Preis 10 HarK
Zu beziehen durch die Buehhandlungen und von

e Eigene Zuschneiderei undz G Woerkstatt im Hause OOtto Hendel Verlag Halle S

e e Rester HandlungG Paul
Gr Ulrichstr 21

Seiteneingang

R J

Einem hochgeehrten Damen Publiknm beſonders der engerenJ VNachbbarſchaft auf dem Nenmarkt zur Nachricht daß ich meinen Damen
J Salon bedeutend vergrößert und zugleich einen Elektro Motor
S GWarmluftgebläſe mit elektriſcher Heizung einziger Apparat am
I Platze kein Gasgeruch zur ſchuellen augenehmen Haartrockunng
J nach dem Waſchen aufgeſtellt habe Durch Ermäßigung der Preiſe

S 5hamnmponieren 1,00 Mk Kinder 0,75 Mk gebe allen Damen
S Gelegenbeit ſich recht oft einer geſunden Kopfpflege zu unterziehen

Hochachtungsvoll
Krolow Stadttheaterfriſeur Geiſtſtr l6 Zahnziehen

See e r Netz Geiſtſtraße 15 IS Adler Apotheke Eingang BreiteſtrTäglich frischgeschossene

III
Zartes Rehwild Prachtvolle junge Gänse Enten

steir Hähnchen Poulets Kapaunen Brüsseler Poularden
Springlehende Riesen Solo Tafelkrebse

empfehlen und versenden

Spree e R ECInh Pranz Sprengels Erben du Oskar Klose
F 52

h J X T r v I
S r c a e S ev T u

Reparat d UmZähne arbeitungen g 6 Std

t Die V AufIl meiner neuen

Lackschrift en
zum Selbstunterricht DRGII 172 802
zu erlernen in 3 Tagen enthält
4 verschiedene Arten Zahlen
17 verschiedene Alphabete
55 der neuesten Plakat Vorlagen

in Schwarz Rot Grün Weiss u
Gold Lack ausgeführt und ist für
Mk 60 frei gegen Nachnahme

zu beziehen von I COapell
Hannover Gr Packkofstr 28

Bruno V rey tag Leipzigerstr 100
Damen Leibwäsche Keiſemufter

Tisohtücher und Sorvietteri
Gesichtshandtücher creinleinen

Küchenhandtücher u Wischtühher
ausraugierte Muſter ſpottbillig

Da uns aus der Ablösung von Hypotheken 2 Z ein grössorer Kapiwer von Pfandbriefen unserer Bank

zur Verfügung steht so fordern wir zur Einreichung von Angeboten bis
zum 2 September er auf
Diese Angebote sind nebst Nummernverzeichnin ver
schlossen mit der Aufsehrift

Angebot auf Pfondbriefe der Mecklenburg
Strelitzachen Hypothekenbankss

bei der Deutschen Bank Berlin einzureichen
Die Oeffnung der Angebote erfolgt am 3 September er AtestensJ am zweiten Tage darauf ergeht die Erklärung über die Annahme oder

J Ablehnung des Angebots und Offerenten sind bis dahin uns gegenüber
I gebunden

Berlin den 25 August 1903
Mecklenburg Strelitzsche Hypothekenhank

Guttmann Bühler
e

An meinem Unterricht in
Kunſt und Plattſtich Sticken

Wäſche Nähen Anfertigen feiner Damen
Garderobe Schnittzeichnen

können wieder Damen teilnehmen

Transporta
ſür Haushaltungen Hotels Rittergüter

Majolikaherd
in ff Ausſtattung

Wülh Hec ert

S Gr Ulrichſtraße u e
e 57

von

hebrüder Faensch Dötan Bez Hull a
Teleph 1137 Geſchäftsgründung 1872

Chamotte Waren für alle gewerblichen Zwecke je mach Be
darf u Zeichnungen Chamotte Möürtel fachgemäß bereütet zum
Verbrauch fertig unentbehrlich Chamotte Steine hochfeuer
feſt div Marken Eigene Gruben hochfenerf Benteſtedter
Tones und hochfenerf Caolin Offerten mit Probeſtein

KoſtenAnſchläge gratis

n TSchHhauuſenster gestelle
in jeder Ausführung liefern billigſt

Alb FIohr Co Maſchinen Fabrik
Magdeburgerſtraſte

am aAcpefweinp ger
Maſchinen Stickereien

Madeira Handſtickereien
ausrangierte Muſter

sPotubillIi g

9

FriWäſche Fabrik

Für den Anzeigentell verantwortlich Ernſt Vöhme in Halle

z Tell
Handlanguette Salat Segen 2 4 pr Meter Merſeburgerſtr 165 part beim Apollotheater

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Imlettgarantiert dannen und ſederdicht

Stoppdecken
weiße und bunte Lettbezüge

ausranugierte Muſter

SsSPoutbilli gr
Mit 2 Beiblätterzn
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